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Verehrte Leser,

Zeit ist relativ. Eine Zeitspanne von zehn Jahren
lässt sich als bedeutendes Jahrzehnt oder als
winziger Augenblick innerhalb der Ewigkeit
wahrnehmen. Es ist eine Frage der Interpreta-
tion. Aus Sicht von Kindern schleichen die Jahre
im Zeitlupentempo dahin, während Erwach-
sene oft meinen, sie würden an ihnen vorbei-
rasen. Wie werden wohl zehn Jahre Messe
Erfurt empfunden? Am 1. Juni 2007 wird es
sich zeigen. 

Der zehnte Geburtstag der Messe Erfurt ist ein
willkommener Anlass für eine Rückschau, die
Bestimmung des Status quo und für Zukunfts-
visionen. „Nichts ist beständiger als der Wan-
del“ heißt es und mit Blick auf die Jahre
zwischen 1997 und 2007 bewahrheitete sich
der Heine-Spruch mal wieder. Umbrüche in Ge-
sellschaft, Politik und Wirtschaft kennzeichne-
ten die Zeit. Für die Messe Erfurt waren die
Aufgaben klar: Anfangen, Durchhalten, Wach-
sen. Die Saat ging im wahrsten Sinne der Worte
auf und einst kühn gestartete Messen wie die
„Reiten-Jagen-Fischen“ oder „Grüne Tage Thü-
ringen“ etablierten sich als ertragreiche, weiter
ausbaufähige Veranstaltungen. Parallel fanden
Spezialmessen wie Rapid.Tech und naro.tech
ihre Aussteller- und Besuchergruppen. Inzwi-
schen zählen Tagungen wie „Pädiatrie zum An-
fassen“ zu den jährlichen Veranstaltungen im
CongressCenter und die Mehrzweckhalle ist für
Künstler aller Genres die Bühne, die ihnen und
dem Publikum Abend für Abend die Welt be-
deutet. 

Die ersten zehn Jahre der Messe Erfurt sind eine
Erfolgsbilanz mit konstant steigenden Ausstel-
ler- und Besucherzahlen. Sie sind gleichzeitig
der Ansporn für die nächsten Jahrzehnte. So
nehmen wir schon heute die Jahre 2011 und
2020 ins Visier. Die Zukunft beginnt jetzt mit
neuen Angeboten innerhalb bekannter Mes-
sen, mit innovativen Veranstaltungen wie Kin-
der-Kult, denen die Messe Erfurt aktive
Starthilfe gibt und auch mit der Selbstreflexion.
Ein Ergebnis dieser überprüfenden Eigensicht
halten Sie gerade in den Händen. Wir unterzo-
gen unser Magazin „standortdisplay“  einem

so genannten Relaunch. Mit mehr Inhalten in-
klusive neuer Optik präsentiert sich hier die
Messe Erfurt und ich lade Sie herzlich ein, unser
Magazin zu bewerten. Zum Ausfüllen des bei-
liegenden Fragebogens genügen ein paar Mi-
nuten Zeit, womit wir wieder beim Thema
wären.

Ihr Johann Fuchsgruber
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10 JAHRE MESSE ERFURT

Ferran Adrià zählt zu den besten Köchen der
Welt. Vor einigen Jahren erzählte der Spanier in
einem Zeitungsinterview seinen persönlichen
Traum und beabsichtigte sicher nicht, damit
gleichzeitig das Geheimnis eines erfolgreichen
Messegeschäftes zu  verraten. Aber es stimmt.
Ohne passende Zutaten gelingt kein Menü.
Ohne wechselnde Speisekarten verfliegt der
Appetit. Ohne Gäste bleibt der Koch auf dem
Essen sitzen. Und ohne Komponieren und Im-
provisieren klappt weder in der Küche noch auf
der Messe etwas. Das sind verblüffend viele
Parallelen. So ist es vielleicht kein Zufall, dass
die Messe Erfurt AG in den ersten zehn Jahren
mit der IKA – Olympiade der Köche internatio-
nal gesehen die größten Erfolge feiert.

In Erfurt erfüllte sich die Vision der „blühenden
Landschaften“ in doppeltem Sinne. Die neue
Messe entstand auf einem Teil des einstigen Er-
furter Gartenbauausstellungs-, kurz ega-Gelän-
des. Diese traditionelle Ausstellungsfläche
wurde in den 90er Jahren dreigeteilt in Blu-
menpark, Medienpark und Messepark. Trotz
komplizierter Flächennutzungsbedingungen lag
innerhalb von nur einem Jahr die Baugenehmi-
gung vor. Ähnlich rasant ging auch der Bau
vonstatten. Zwischen dem ersten Spatenstich
und der Eröffnung im Juni 1997 lagen nur zehn
Monate. In Rekordzeit nahm ein architektoni-
sches Konzept Gestalt an, das die drei Funk-
tonsbereiche Messen, Events und Konferenzen
widerspiegelt. 

Die Formensprache ist deutlich. Klar struktu-
rierte, großflächige Glasfassaden dokumentie-
ren die nach außen offen gestaltete und somit
transparente Architektur. Keine Spur von Hal-
lentristesse. Statt dessen setzen die rund 30 m
hohen Doppelpylonen mit rückverankerten
Stababhängungen der Dachkonstruktion der
Mehrzweckhalle weithin sichtbare Signale.
Hinzu kommen zwei quadratische Messehallen
sowie das Kongress- und Konferenzgebäude.
Letzteres fällt architektonisch aus dem Rahmen,
ohne zu den anderen Gebäuden im Wider-
spruch zu stehen. Es wurde in Form eines Vier-
telkreises errichtet. Über ein Foyer sind die
sieben Räume zu erreichen und ein gläserner
Lift bringt Gäste im wahrsten Sinne auf den
Gipfel. Vom Panoramasaal inklusive Dachter-
rasse im dritten Obergeschoss schweift der
Blick über die gesamte Messe-Anlage bis weit
hinein in die Stadt Erfurt mit ihren zahlreichen
Türmen.

„Die Herausforderung, 
jeden Tag etwas Neues 
zu schaffen. 
Das ist es, was mich reizt, 
was mich fasziniert, 
was mich immer weitertreibt.“

Ferran Adrià

Blick in den Carl-Zeiss-Saal des CongressCenters.



Grüne Messe Erfurt

Sämtliche Gebäude und Anlagen der Messe Er-
furt sind axial ausgerichtet. Am Anfang der ge-
dachten Hauptachse befindet sich die
Eingangshalle. Von hier aus lassen sich alle Ge-
bäude trockenen Fußes erreichen. Die Liste der
verarbeiteten Materialien ist vielfältig: Asphalt

und Blech in den Hallen, Granit und Alu-Glas
im Foyer, Holz für Böden und Wandelemente
im Konferenzbereich. Das gesamte Messezen-
trum wurde behindertengerecht gebaut und
berücksichtigt innovative, ökologische sowie
ökonomische Aspekte. So sammelt sich das auf
den Hallendächern anfallende Regenwasser in
einer Zisterne. Es dient zur Bewässerung der
Außenanlagen, zur Speisung des Brunnens, zur
Bevorratung von Löschwasser für die Außenhy-
dranten und zur Nachspeisung der Sprinkleran-
lage. Sämtliche Dächer sind begrünt. Insgesamt
900 neue Bäume wurden gepflanzt und eine

grüne Achse verbindet Blumen-, Medien- und
Messepark miteinander. 
Die Voraussetzungen oder besser die Zutaten
der Messe Erfurt stimmten von Anfang an. Seit
einigen Jahren verzeichnet Vorstand Johann
Fuchsgruber steigende Besucher- und Ausstel-
lerzahlen. Das beweist den Erfolg der drei Ge-
schäftsfelder. Messen und Ausstellungen,
Kongresse und Tagungen sowie Events und
Konzerte finden auf dem zweitgrößten Messe-
platz Ostdeutschlands statt. Mehr als eine halbe
Million Besucher und 3.982 Aussteller kamen
allein 2006 zu 151 Veranstaltungen. Zahlreiche
Eigenveranstaltungen wie „Grüne Tage Thürin-
gen“ oder „Reiten-Jagen-Fischen“ gehören in-
zwischen zur Tradition. Parallel etablieren sich
Messethemen wie Rapid-Technologie oder
Nachwachsende Rohstoffe. Das ZDF gehört zu
den Wiederholungstätern in Sachen Live-Sen-
dungen aus Erfurt und mit „Blockbustern“ wie
dem Deutschen Zahnärztetag 2006 oder dem

Deutschen Juristentag 2008 erblüht auch das
CongressCenter weiter. 
Auf Wachstumskurs will die Messe Erfurt auch
in den nächsten fünf Jahren bleiben. Mit der
Weiter- und Neuentwicklung von Messethe-
men soll das gelingen. So startet im Jubiläums-
jahr sport.aktiv – DIE OUTDOORMESSE. Was
sonst noch in der Visionenküche brodelt? Die
Zeit wird es zeigen. Heute Pferdeturnier, mor-
gen Wellnessoase, übermorgen Designer-
schmiede – die Welt ändert sich fast täglich im
Messezentrum. Aber die einzelnen Länder die-
ser Welt müssen den Besuchern gefallen. Dar-
auf kommt es an und das ist wie in einem
guten Restaurant. Es geht nicht nur ums Essen,
sondern um ein Rundumerlebnis vom Angebot
bis zur Zufriedenheit.
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Ausblick 2007

Zwölf Gastmessen und sechs Eigenver-
anstaltungen, Kongress-Highlights wie
die Betonstraßentagung der For-
schungs gesellschaft für Straßen- und
Verkehrswesen e. V. sowie 63 Konzerte
unter anderem mit Stars wie Lionel
Richie und Joe Cocker finden in den
kommenden zwölf Monaten im Mes-
sezentrum Erfurt statt.

Die erste Messe REITEN-JAGEN-FISCHEN fand 1998 statt.

Bis zu 1.600 Personen können im CongressCenter tagen.

Wahrzeichen: Die auffällige Dachkonstruktion der Mehr-
zweckhalle setzt einen architektonischen Akzent.



10 jahre messe erfurt
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Stadt- und 
Messechronik

1331
Kaiser Ludwig IV. erneuert das Messe-
privileg der Stadt Erfurt.

14./15. Jhd.
Mit etwa 18.000 bis 20.000 Einwoh-
nern entwickelt sich Erfurt zu einer
mittelalterlichen Großstadt. Im Mittel-
alter erreicht sie damit den Gipfel
ihrer wirtschaftlichen, politischen und
geistig-kulturellen Entwicklung. 
Sie ist eine Ge werbe-, Markt- und
Fernhandelsstadt von europäischem
Rang.

Ende 15. Jhd.
Das einst blühende Wirtschaftsleben
der Stadt hat seinen Höhepunkt über-
schritten, beeinträchtigt durch das
allgemeine Erstarken der Ter rito rial -
mächte, die Verlagerung der Handels-
wege und die Erteilung der Messepri-
vilegien an die Stadt Leipzig. 

1934
Vom 29. Mai bis 3. Juni findet die
1. Reichsnährstandsausstellung
(40. Reichs schau der Deutschen 
Landwirtschaftsgesellschaft) auf dem
Alten Flugplatz am Roten Berg statt.

1950
Am 7. Juli wird die Gartenbauaus-
stellung „Erfurt blüht“ eröffnet.

1994
Ausschreibung eines Architekturwett-
bewerbes, aus dem die Planungs-
gruppe IFB Dr. Braschel GmbH mit 
der Gesamtplanung der Messe Erfurt
als Sieger hervorging.

1995
Nach erfolgter Dreiteilung der ehe-
mals einheitlichen Erfurter Garten-
bauausstellung in ein Messegelände
(Westteil), das Gelände des MDR-
Funkhauses (Mittelteil) und einen Park
(Ostteil) im Herbst 1994 übernimmt
die Stadt Erfurt ab Juli 1995 die ge-
stalterische, verwaltungsmäßige und
finanzielle Verant wortung für den
Parkteil der ega, der sich vom Haupt-
eingang des Geländes bis zum Go-
thaer Platz erstreckt.

1996
Am 1. Oktober erfolgt die ega-
Grundsteinlegung für das Regional-
messezentrum der Messe Erfurt AG.

1997
Am 10. Februar wird das Richtfest 
gefeiert und am 4. Juni folgt die 
Eröffnung des neuen Messegeländes
Erfurts nach nur zehnmonatiger Bau-
zeit im ehemaligen Westteil der ega
mit drei Fachmessen: der Landesbau-
ausstellung FABAU 97, Spectrum und
Raum, Dekor & Design.

1998
Die erste Messe für Freizeit in der
Natur REITEN-JAGEN-FISCHEN und 
die erste Thüringer Fachmesse für 
die Hotel- und Gastronomiebranche
Thühoga finden auf dem Messege-
lände statt. 
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THERAPEUTEN AUF VIER
PFOTEN

Ab 2007 findet die Internationale Rassehunde-
Ausstellung jährlich im Messezentrum statt.
„Das spricht eindeutig für die Stadt und die
Messe Erfurt“, sagt Rainer Jacobs vom VDH-
Landesverband Thüringen e.V. im Verband für
das Deutsche Hundewesen. Derweil laufen die
Vorbereitungen für die 5. Hundeschau am 14.
und 15. April 2007 auf Hochtouren. Erstmals
ist „tierisch, tierisch!“ – das Tiermagazin des
MDR-Fernsehens live zu Gast. Ebenfalls eine
Premiere feiert die Spendenaktion zugunsten
des Kinderhospizes Mitteldeutschlands. Für
Hunde von Besuchern wird ein Kostenbeitrag
von 2,- Euro erhoben. Die Hälfte davon kommt
dem Hospiz zur Ausbildung spezieller Thera-
piehunde zugute. Was solche Hunde leisten
können, weiß Tierpsychologin Monika Addy.

Sie bilden Therapiehunde aus. Welche
Einsatzbereiche gibt es? 

Monika Addy:
Zahlreiche. Die so genannte tiergestützte
medizinische Behandlung kommt in der
Psycho-, Ergo- und Physiotherapie oder
Logopädie zum Einsatz. Auch in der Son-
der-, Heil-, Behinderten-, Förder- und Re-
habilitations- oder Integrationspädagogik
steigt der Bedarf. 

Eignet sich jeder Hund dazu? 
Monika Addy: 

Nein. Er muss bestimmte Wesensmerkmale
wie Gelassenheit, Kontaktfreudigkeit, Ag-
gressionslosigkeit, Menschen bezogenheit
und Geduld besitzen. Therapiebegleit-
hunde werden ständig mit Situationen
konfrontiert, die eine hohe Wesensfestig-
keit und einen guten Grundgehorsam vor-
aussetzen. Es gibt aktive The a pie hunde,
die eigene Spielideen mitbringen. Reaktive
Therapiehunde spiegeln dagegen die Be-
findlichkeiten des Patienten wider und eig-
nen sich zur Psychodiagnostik.

Können Therapiehunde schwerst-
kranken Kindern eine Hilfe sein?

Monika Addy: 
Unbedingt. Sie werden beim Abbau von
Ängsten eingesetzt und leisten Hilfe bei
mangelnder Geborgenheit des Patienten.
Viele positive Auswirkungen sind inzwi-
schen bewiesen. So reduziert beispiels-
weise das Streicheln des Hundes
Spannungszustände, was wiederum
Schmerzen verringern kann. Durch die
Hunde erfahren die Kinder Zuwendung,
Nähe und Trost, um nur einige Wirkungen
zu nennen.

Wie kamen Sie zu Ihrem anspruchs-
vollen Beruf? 

Monika Addy: 
Hunde, Katzen und Pferde waren meine
ständigen Begleiter. So begann ich,
schwerstmisshandelte Tiere vom Tierschutz
aufzunehmen und wieder aufzubauen.
Aber um die Tiere wirklich zu verstehen,
musste ich wissen, was in ihnen vorgeht.
Ich studierte drei Jahre Tierpsychologie und
anschließend zwei Jahre Humanpsycholo-
gie. Seit 1998 bilde ich in unserem Institut
D.I.F.T.T. – Deutsches Institut für Tierheil-
kunde & Tierpsychologie selbst Studenten
aus. Ich verstehe mich als Übersetzer zwi-
schen Mensch und Tier auf dem Weg zu
einem entspannten, freudigen Miteinander.

messen.
aus-
stellungen.

Eine Frau, die Tiere und Menschen versteht.

Weitere Informationen unter:
www.psychologie-tier.de 
www.tierpsychologieausbildung.de
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AUF ERLEBNISPIRSCH IN
ALTERNATIVEN REVIEREN

Für die einen sind es Berufe, für andere Hobbys
oder Sportarten. In jedem Fall bedeuten Reiten,
Jagen und Fischen, Zeit in der Natur zu verbrin-
gen. Diesen Wunsch verspüren immer mehr
Menschen. Das erklärt auch den wachsenden
Erfolg der Messe für Freizeit in der Natur REI-
TEN-JAGEN-FISCHEN. Vom 23. bis 25. März
2007 eröffnen sich im Messezentrum Erfurt
wieder die Welten des Waidwerkes, der Reit-
kunst und des Anglerlateins. 25 Vereine und
Verbände sowie 180 Aussteller aus Deutsch-
land und Kanada, Ungarn, Italien, Österreich
und Tschechien kündigen sich an. Neben Publi-
kumsmagneten wie der Präsentation der Falk-
ner und dem Turnierangeln setzen die
Veranstalter stärker auf alternative Themen. So
informiert Sylvia Hoffmann, Thüringer Landes-
beauftragte des Deutschen Kuratoriums für
Therapeutisches Reiten e. V. über Hippothera-
pie, Heilpädagogisches Voltigieren/Reiten und
Behindertensport. Steigendes Interesse gibt es
auch für ganzheitliche Behandlungsmethoden,
wie die osteopathische Pferdetherapie. 
Insgesamt 25 Reiterhöfe und Vereine mit 150
Pferden gestalten das Rahmenprogramm, in
dem auch Fahrsicherheits- und Verladetrainings
angeboten werden. Und natürlich verzaubert
das Hallenreitturnier SWE Thuringia Indoors
wieder alle Pferdefans.

REITEN-JAGEN-FISCHEN. 
23. bis 25. März 2007

Weitere Informationen: 
www.reiten-jagen-fischen.de

REITEN-JAGEN-FISCHEN: Der Treffpunkt für Freizeitinteressierte mit Naturverstand.



Nächste OLDTEMA: 26.-27.01.2008

Mehr Informationen: 
www.oldtema.de
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GENERATIONENTREFFEN – 
OLDTEMA 
IM RÜCKSPIEGEL

Zu Tausenden trotzten sie dem Schneeflocken-
wirbel und kamen Ende Januar zum Oldtimer-
und Teile-Markt nach Erfurt. Auch die sechste
OLDTEMA machte ihrem Ruf als Treffpunkt der
Autolegenden und Schraubergenerationen alle
Ehre. In zwei voll belegten Hallen herrschte an
beiden Messetagen dichtes Gedränge. Über
300 Anbieter rund um Lacke, Leder und Arma-
turen, Lichtmaschinen, Benzinpumpen, Hupen,
Vergaser und Co. luden zum Schauen, Fach-
simpeln und Kaufen ein. Erstmals kamen sogar
zwölf motorisierte Schmuckstücke in einer Old-
timer-Auktion unter den Hammer. In ständiger
Umlagerung befanden sich auch die Stände der
zahlreich vertretenen regionalen Veteranen-
Clubs und markengebunden Clubs. Wertvolle
Tipps für die Ersatzteilbeschaffung gab es hier
ebenso gratis wie den Blick auf ausgefallene
Autos wie Rallye- und Rennfahrzeuge. Für den
Veranstalter und ehemaligen Motorsportler
Klaus Werner war die OLDTEMA 2007 ein vol-
ler Erfolg. Wer Ersatzteile, Werkzeuge und Pfle-
gemittel oder Dienstleister wie Tischler und
Polster suchte, wurde fündig. Und während
Opa dem Enkel den P 70 und die Trabischaltung
erklärte, gingen Oma und Schwiegertochter in
der City shoppen. So kommen dank zentraler
Lage und kurzer Wege in Erfurt alle auf ihre Ko-
sten.

DESIGNWETTBEWERB
FORDERT KLUGE KÖPFE

Ein echter Premierenerfolg ist der Student De-
sign Award for Rapid Manufacturing. 72 Teil-
nehmer aus ganz Deutschland sowie den
Nachbarländern Belgien, Frankreich und Polen
reichen bis Ende März ihre Modelle für Lauf-
schuhe und Fahrradrahmen, Schmuck, Textilde-
sign und Tischkultur, Telekommunikation und
Medizintechnik ein. Im April kommt die hoch-
karätig besetzte Jury in Erfurt zusammen. Fünf
Juroren, darunter Janne Kyttänen von Freedom
of creation, Prof. Dr. Raab von der Fachhoch-
schule Coburg und Prof. Dr. Andreas Gebhardt
von der Fachhochschule Aachen, wählen die
fünf besten Arbeiten aus. Bewertungskriterien
sind u. a. ganzheitliche Funktions- und Pro-
blemlösungskonzepte auf Basis generativer Ver-

fahren, das Design und die Realisierbarkeit in
Bezug auf Verfahren und Kosten. Letzterer
Aspekt fällt sicherlich besonders ins Gewicht,
denn die fünf besten Entwürfe werden bis zur
Rapid.Tech im Mai mit Unterstützung der Fir-
men EOS, 3D Systems, CP-GmbH und der Uni
Duisburg-Essen produziert. Ermöglicht wird der
Wettbewerb durch die Stiftung für Technologie,
Innovation und Forschung Thüringen (STIFT).
Alle Siegerarbeiten werden als fertige Modelle
während der Rapid.Tech – Fachmesse und An-
wendertagung für Rapid-Technologie – vom 22.
bis 23. Mai 2007 in Erfurt ausgestellt. Die offi-
zielle Preisübergabe übernimmt Thüringens
Wirtschaftsminister Jürgen Reinholz am Abend
des ersten Messetages. 

messen.
aus-
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Rapid.Tech –
Fachmesse und Anwendertagung
für Rapid-Technologie 

22. bis 23. Mai 2007

Mehr Informationen: 
www.rapidtech.de

Generative Fertigungsverfahren garantieren 
Wettbewerbsvorteile.

Auto-Legenden aller Typen und Baujahre ziehen 
alljährlich auf der OLDTEMA tausende Liebhaber an.
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PREMIERE GEGLÜCKT:
DEUTSCHER ZAHNÄRZTE-
TAG 2006

Über 2.000 Teilnehmer kamen zum 1. Deut-
schen Zahnärztetag vom 23.-25.11.2006 ins
Messezentrum Erfurt. Das Tagungskonzept ver-
einte „Standespolitik -   Praxis  - Wissenschaft.“
Es bot die Chance zum regen Austausch im
wissenschaftlichen Kongress, in Workshops
und in den berufspolitischen Veranstaltungen
der Bundeszahnärztekammer und der kassen-
zahnärztlichen Bundesvereinigung. Zum Rah-
menprogramm gehörte eine Dentalausstellung,
in der sich 150 Unternehmen präsentierten. Die
Ausstellerliste las sich wie das Who´s Who der
Branche. Ebenso prominente Namen fanden
sich unter den Referenten und Sponsoren. Für
den Berufsstand der Zahnärzte war es die erste
bundesweite Veranstaltung dieser Art, die nun
im Jahresrhythmus jeweils in einer anderen
deutschen Großstadt durchgeführt werden soll.  
Im CongressCenter der Messe Erfurt findet seit
1998 in Folge der Thüringische Zahnärztetag
statt – so auch vom 28. bis 29. November
2008.

DURCHATMEN IM ROSEN-
GARTEN

Tagungen und Kongresse sind ideale Kontakt-
börsen. Dabei bieten die Pausen zwischen den
Vorträgen, Seminaren und Workshops die be-
sten Chancen für den Meinungs- und Informa-
tionsaustausch. Bei Sonnenschein lässt sich die
Pausenzeit am angenehmsten unter freiem
Himmel verbringen und genau dazu lädt der
egapark ein. Nur einen Steinwurf vom Messe-
zentrum Erfurt entfernt, liegt einer der schön-
sten und größten Gartenparks in Deutschland.
Der egapark Erfurt ist eng mit dem „Blumen-
stadt“-Image der Thüringer Landeshauptstadt
verbunden. Das unter Denkmalschutz stehende
Gesamtensemble „iga ´61“ präsentiert auf 36
Hektar eine beeindruckende Harmonie von
Natur und gartenarchitektonischer Gestaltung.
Besucher aus aller Welt sind fasziniert vom
größten, mit einem zusammenhängenden Or-
nament bepflanzten Blumenbeet Europas. Auch
die historische Cyriaksburg mit dem einmaligen
Deutschen Gartenbaumuseum, die tropischen
Schauhäuser, der Rosengarten und der Japani-
sche Garten sowie die zahlreichen Blumen-
schauen ziehen alljährlich hunderttausende
Naturliebhaber an. Der Park mit seinen Bäu-
men, Blumen, Wasserläufen und Erlebnisberei-
chen schafft eben das  Ambiente eines
traumhaft blühenden Gartens. Gibt es eine
schönere Kulisse für den Abschluss eines Kon-
gresstages?

TREFFPUNKT 
INNOVATION: ESRI 2007 

Kunden, Anwender und Experten aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz kommen zur
13. Deutschsprachigen ESRI-Anwenderkonfe-
renz in Erfurt zusammen. Im Mittelpunkt der 3-
tägigen Veranstaltung vom 24.-26.04.2007
stehen der  Erfahrungsaustausch zu Entwick-
lungen im Bereich der Geografischen Informa-
tionssysteme (GIS) und Services. Rund 700
Teilnehmer und 40 Aussteller profitieren von
dieser Aus- und Weiterbildungsveranstaltung,
die mit inspirierenden Keynotes, Workshops,
Technologievorträgen und Projektpräsentatio-
nen aufwartet. Damit wird das CongressCenter
der Messe Erfurt zur Kommunikationsbörse der
Top-Lösungsanbieter modernster Informations-
und Softwaretechnologien. 

kongresse. 
tagungen.

Weitere Informationen unter:
Telefon: 0361 5643748
E-Mail: info@egapark-erfurt.de

Wandlungsfähige Kulisse: 
Der egapark liegt in unmittel-
barer Nachbarschaft der Messe
Erfurt AG.

Wissenstransfer: Zahnärzte aus ganz
Deutschland informierten sich über 
neueste Forschungsergebnisse.
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SICK KAM, SAH UND 
REDETE MIT PUNKT UND
KOMMA

Während Dauerdebatten um die Rechtschreib-
reform nerven, können Wortschatz und Gram-
matik durchaus amüsant sein. Bastian Sick
verkörpert jedenfalls das Idealbild eines
Deutschlehrers. Intelligent und wortgewandt
erteilte der Bestsellerautor am 31. Januar den
über 2.000 Zuhörern in der Erfurter Messehalle
Lektionen in Sachen Deklination, Satzbau und
Ausdruck. Dabei überraschte der Zwiebelfisch-
Kolumnist von Spiegelonline und Erfolgsautor
von „Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod“ mit
seinen Entertainer-Qualitäten. 
Wer die Mehrzahl von Wischmopp nicht
kannte oder ahnte, dass Apostrophe männlich
sind, war nach der zweistündigen Show nicht
nur schlauer, sondern fühlte sich auch bestens
unterhalten. Zu komisch sind die Anekdoten
und Sprachkatastrophen, die Bastian Sick im
Alltag sammelt und amüsant sowie bisweilen
singend unters Volk bringt. Er ist ein sympathi-
scher Sprachpfleger, der Lesung und Kabarett
vermischt und damit Abend für Abend Freude
am guten Deutsch weckt.

KINDER-KULT HAT 
ZUKUNFT

Drei Tage lang verwandelt sich die Messehalle 3
in ein erlebnispädagogisches Mitmachparadies
für Familien mit Kindern im Alter von 6 bis 14
Jahren. Vom 20. bis 22. April 2007 lädt erstmals
die Veranstaltung „Kinder-Kult“ zur aktiven
Freizeitgestaltung ein. „Kinder-Kult“ hat viele
Förderer und einen Initiator. Hartmut Imhof,
Vorsitzender des Ice-Breaker e. V., berichtet im
„standortdisplay“ über die Hintergründe des
Freizeitevents:

Wie entstand Ice-Breaker e. V.?

Hartmut Imhof:
In meiner langjährigen Tätigkeit im Veran-
staltungs- und Marketingbereich lernte ich
die Möglichkeiten sinnvoller Freizeitbe-
schäftigungen für Kinder und Jugendliche
kennen und schätzen. Gespräche mit El-
tern und Pädagogen zeigten allerdings das
Manko auf, dass es zwar eine große Band-
breite verschiedenster Freizeitangebote
gibt, die Nutzung und Akzeptanz durch
die Zielgruppe allerdings unbefriedigend
ist. Ice-Breaker will im wahrsten Sinne des
Wortes das Eis zu kulturell Wertvollem bre-
chen. Dabei sehen wir eine Aufgabe auch
darin, das Verständnis der älteren Genera-
tion für die Interessen der Kinder und jun-
gen Erwachsenen zu wecken. 

Wie kamen Sie auf die Idee, „Kinder-
Kult“ auszurichten?

Hartmut Imhof:
Mit diesem Freizeitevent wird das Grund-
anliegen unseres Vereins fast vollständig
widergespiegelt. Bei der Vorstellung mei-
ner Idee gegenüber Kooperationspartnern
und Förderern rannte ich offene Türen ein.
Daraus entstand eine überwältigende An-
gebotspalette, die „Kinder-Kult“ seinen
Besuchern jetzt bietet. 

Viele der Kooperationspartner kom-
men aus den Bereichen Kunst und
Kultur. Gelingt es mit Angeboten wie
Tanztempel oder Theaterwerkstatt,
einen Gegentrend zu Superstars &
Co. zu setzen?

Hartmut Imhof:
Ganz sicher. Thüringen hat engagierte
Vereine mit Know-how und einzigartigen
Möglichkeiten. Genau diese zeigen und
präsentieren sich zu Kinder-Kult. Wer will,
kann sich über die Arbeit beim Radio,
Fernsehen oder Film informieren. Und
auch sämtliche Bewegungsbegeisterten
finden ausreichend Gelegenheiten, um
neue Sportarten zu testen.

Von der inaktiven Dauermedienbe-
rieselung hin zur engagierten Aus-
einandersetzung mit Freizeitaktivi-
täten – das ist das Ziel von Kinder-
Kult. Welches Potenzial sehen Sie
dafür in Thüringen.

Hartmut Imhof:
Großes. Bis zum jetzigen Zeitpunkt mel-
deten sich bereits 38 Thüringer Schulen
mit ca. 1.800 Kindern an. Extra für die
Schulen und unterstützend für alle Lehrer
haben wir den Freitag vorrangig zum Pro-
jekttag deklariert. Natürlich ist es uns auch
wichtig, dass die Eltern diese einmalige
Chance nutzen, ihren Kindern ein sinnvol-
les Freizeitprogramm vorzustellen. Dafür
sind der Samstag und der Sonntag ge-
dacht. 
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KÜNSTLERTREFFEN VON
BOLLYWOOD BIS QUEEN

Das Pop-
Musical
der 
kleinen
Fee

Die Ikone
des poli-
tischen
Folk-
songs

We are
the 
cham-
pions

Tradition trifft
Glamour
Bollywood – The Show ist das phantas -
tische Musik- und Tanzspektakel direkt
aus der Filmmetropole Bombay. Mo-
tive, Choreographien und die erfolg-
reichsten Soundtracks aus 80 Jahren
indischer Filmgeschichte werden ver-
eint und innerhalb einer Liebesge-
schichte mit magischen Bildern,
betörender Musik und atemberauben-
den Tanzszenen erzählt. 
30.03.2007 und 27.04.2007, 
jeweils 20 Uhr

Es gibt Künstler, die sich treu bleiben
und sich dennoch weiterentwickeln.
Joan Baez zählt zu diesen Ausnahme-
erscheinungen. Ihr Repertoire reicht
von Bob Dylan Songs aus den Sechzi-
gern bis hin zu Kompositionen der
neuen Singer und Songwriter Genera-
tion. Die inzwischen 66-jährige Künst-
lerin aus New York überzeugt durch
ihre Aura und mit ihrer unverwechsel-
baren, klaren Stimme. 
13.03.2007, 20 Uhr 

Prinzessin Lillifee kommt auf die Bühne
und Mädchenherzen schlagen höher.
Die bezaubernden Feengeschichten
aus der Feder von Monika Finsterbusch
lösten weltweit Begeisterungsstürme
aus. Jetzt wird der Feenboom mit
einem märchenhaften Pop-Musical ge-
krönt, in dem prominente Livemusiker
wie Hubert Kah Geschichten über
Freundschaft und Wünsche erzählen.
03.04.2007, 16 Uhr 

“Mr. Hello” auf
“Coming Home”
Tour 2007 
Lionel Richie, der Hitgarant mit der
sanften Soul-Stimme, wurde mit Gram-
mys und Awards überhäuft, mit einem
Oscar und einem Stern am „Hollywood
Walk of Fame“ geehrt und verkaufte
100 Millionen Alben. „Hello“ oder „All
night long“ sind zwei seiner zahlrei-
chen Welthits. Zusammen mit neuen
Songs wird Lionel Richie seine Fans
einen unvergesslichen Abend lang be-
geistern.
24.04.2007, 20 Uhr

Es wird elbisch!
Die Filmtriologie „Der Herr der Ringe“
erlebt jetzt mit der gleichnamigen Sym-
phonie eine Steigerung. Über 200 Mu-
siker, zusammengesetzt aus Symphonie

Orchester, Chor sowie Solo-Instrumen-
talisten und Vokalisten entführen das
Publikum in die Welt von Zwerg, Elb,
Hobbit und Ork. Zwei Stunden lang
nimmt der Mythos musikalische und
multimediale Gestalt an. 
18.04.2007, 20 Uhr

Wenn Gary Mullen in Originaloutfits
über die Bühne tobt, erliegt das Publi-
kum der Illusion, Freddie Mercury wäre
auferstanden. „One Night of Queen“
lädt ein zu einer Zeitreise in die Ära der
legendären britischen Mega-Rocker
Queen mit geballter Livepower und tol-
ler Lightshow inklusive aller unverges-
senen Hits. 
17.04.2007, 20 Uhr

„Willkommen bei
Carmen Nebel“
Wer live bei der beliebten ZDF-Show
dabei sein will, bekommt am Mutter-
tag die Chance. „Stars, Musik und
Überraschungen“ kündigen sich an:
Yvonne Catterfeld, Ute Freudenberg,
Oliver Thomas, Maxi Arland, Dschingis
Khan und viele andere mehr. *
13. Mai 2007, 20 Uhr

* Änderung der Gäste vorbehalten.

„Grand Prix der
Chöre“ live aus Erfurt

Bundesweit gibt es 65.000 Chöre. Der
jeweils Beste pro Bundesland wird mo-
mentan in fünf Castings ermittelt. So
treten zur großen ZDF-Show mit Car-
men Nebel 16 Chöre zum nationalen
Sängerwettstreit an. Per TED-Votum
der Zuschauer wird an diesem Abend
ermittelt, in welchem Bundesland der
beliebteste Chor zu Hause ist.
07.06.2007, 20 Uhr

events.
konzerte.
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Zeitraum März bis Juni 2007. 
Änderungen möglich. 

Aktuelle Informationen und Ticketbestellung unter www.messe-erfurt.de



EINE SAUBERE SACHE 
FÜR THÜRINGEN

Die letzte Internationale Rassehunde-Ausstel-
lung zog über 17.000 Besucher an. Mit ähnlich
großem Interesse wird für die diesjährige Schau
am 14. und 15. April gerechnet, zumal die be-
liebte MDR-Sendung „tierisch, tierisch!“ vor
Ort aufgezeichnet wird. Das ist nicht die einzige
Premiere, die es im Rahmen der Hundeausstel-
lung gibt. Erstmals wurden 100.000 Hunde-
kotbeutel als Informationsmedium produziert.
Interessierte Kommunen, Vereine und Ver-
bände, Tierärzte, -kliniken und -heime können
diese kostenlos bei der Messe Erfurt abfordern
und an Hundebesitzer verteilen. „Wir nennen
die Aktion „Saubere Sache“ und leisten damit
einen Beitrag zur Beseitigung der Hinterlassen-
schaften unserer geliebten Vierbeiner auf Geh-
wegen und Plätzen“, erklärt Rainer Jacobs vom
VDH-Landesverband Thüringen e.V. im Verband
für das Deutsche Hundewesen. Die Hundekot-
beutel werben für die Rassehunde-Ausstellun-
gen 2007 sowie 2008 und können unter
Telefon 0361 400-1640 angefordert  werden.
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Weitere Informationen:
www.cacib-erfurt.de und
www.vdh-thueringen.de

NUR EINEN KLICK 
ENTFERNT

Jetzt können Sie die Messe Erfurt AG auf einen
Klick entdecken. Seit Februar präsentiert sich
das Messezentrum in all seiner Vielfalt auf einer
Image-CD. Informationen zu Größen und Ka-
pazitäten, zu Stadt und Umgebung sind darauf
ebenso zu finden wie Referenzen, Gelände-
und Raumpläne. Wer einen Rundgang durch
das Gelände unternehmen möchte, bekommt
hier die virtuelle Chance dazu. Die CD-ROM ist
ab sofort erhältlich. Einfach per Antwortformu-
lar oder per E-Mail unter: 
marketing@messe-erfurt.de

IN LETZTER MINUTE

Generative Fertigungsverfahren sind für alle
Wirtschaftsregionen ein Zukunftsthema. In die-
sem Jahr setzt die Fachmesse und Anwender-
tagung für Rapid-Technologie Rapid.Tech mit
dem Partnerland Polen verstärkt Wirtschaftsim-
pulse in Richtung Osteuropa. Mehr als 20 hoch-
karätige, polnische Wissenschaftler und
Wirtschaftsvertreter werden nach Erfurt kom-
men und eine Plattform für den internationalen
Austausch in der Branche schaffen.

Kompakt auf 12 cm Durchmesser präsentiert die Messe
Erfurt AG ihre gesamte Ausstellungsfläche von 46.670 m2.
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Vorschau

Das lesen Sie in der August-
Ausgabe des Magazins:

Feiertag – 
Impressionen des 10-Jahres-Festes

Partnerland 
Polen setzt Wirtschaftsimpulse

Wo steht Thüringens schönstes
Haus?

Pflanzenkraft: 
Ein Fall für die naro.tech


